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Service
Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke, Ringstraße 1, Neu-
enkirchen, w 05244/5338;
Brunnen-Apotheke, Aspen-
straße 4, Bad Westernkotten,
w 02943/2844 Adler-Apothe-
ke, Hauptstraße 27, Neubeck-
um, w 02525/2933
Rathaus: 8 bis 12 Uhr geöffnet,
Klutenbrinkstraße
Bürgerbüro im Rathaus: 7.30
bis 12 Uhr geöffnet, Kluten-
brinkstraße
Gemeindebücherei: 10 bis
12 Uhr geöffnet, Rathaus, Klu-
tenbrinkstraße
Caritas-Familienzentrum: 9
bis 12 Uhr und 14.30 bis
15.30 Uhr geöffnet, 14.30 bis
15.30 Uhr Erziehungsbera-
tung, w 05248/823982, Bente-
lerstraße, Langenberg
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend im
Lambertushaus, Kirchplatz
Selbsthilfegruppe Männer mit
Depressionen: 19.30 Uhr Evan-
gelische Friedenskirche,
Brinkstraße, Langenberg
Altenpflegeheim St. Antonius:
8 bis 16 Uhr Tagespflege, Wa-
dersloher Straße, Langenberg
Hospizgruppe: Beratung zur
Patientenverfügung w 05248/
7442, Sterbebegleitungen
w 05248/7866, Trauerbeglei-
tungen w 05248/6931

Kinder/Jugend
Jugendtreff „Pepper“: 13 bis 14
Uhr „Pepper-Pause“, 16.30 bis
18.30 Uhr „Mitmachmontag“,
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
Bentelerstraße, Langenberg
Kindergarten St. Lambertus:
16.30 bis 17.30 Uhr Krabbel-
gruppe, Infos: w 05248/1619
(Haselkamp)
Kinderumzug: 10 Uhr Start
auf dem Pausenhof der Brink-
mannschule, Langenberg

Sport
DRK: 15 bis 16 Uhr „Fit über
50“, Turnhalle Schmedding-
schule, Liesborner Straße
DLRG: 15 bis 16.30 Uhr Mut-
ter-Kind-Schwimmen, 18 bis
19 Uhr Fördergruppe Neun-
bis Zwölfjährige, 19 bis 19.45
Uhr Fördergruppe 13- bis
16-Jährige, Kleinschwimmhal-
le Brinkstraße, Langenberg
TV Einigkeit Langenberg: 16
bis 17 Uhr Turnen für Senio-
rinnen, 17 bis 18 Uhr Schwim-
men für Seniorinnen, Sport-
stätte an der Brinkmannschu-
le, 19.30 bis 21 Uhr Funktions-
gymnastik, 21 bis 22 Uhr
Kampfsportfitness, Judoraum
in der Mehrzweckhalle, 20 bis
21 Uhr „Fitness für Sie“ in der
Sportstätte an der Brinkmann-
schule; 20 bis 22 Uhr Damen-
schwimmen, Kleinschwimm-
halle, Brinkstraße
SV 56 Benteler: 17.30 bis 19
Uhr D1/D2-Jugend SG Lan-
genberg-Benteler, 17.30 bis 19
Uhr C-Jugend SG Langen-
berg-Benteler, 17.30 bis 19 Uhr
B-Jugend SG Langenberg-
Benteler (in Langenberg); 19
bis 20 Uhr Step-Aerobic mit
Helga Wahls, Turnhalle der
Schmeddingschule
SV Grün-Weiß Langenberg:
17.30 bis 19 Uhr Badminton-
training für Jugendliche bis 18
Jahren; 17.30 bis 19 Uhr D1/
D2-Jugend SG Langenberg-
Benteler, 17.30 bis 19 Uhr
C-Jugend SG Langenberg-
Benteler, 17.30 bis 19 Uhr
B-Jugend SG Langenberg-
Benteler, alle Sportgelände an
der Mehrzweckhalle, Benteler-
straße
HSV Langenberg-Benteler:
17.30 bis 18.30 Uhr und 18.30
bis 19.30 Uhr Wirbelsäulen-
gymnastik, Judoraum der
Mehrzweckhalle; 20.15 bis 22
Uhr Volleyball Hobby, Turn-
halle Schmeddingschule, Lies-
borner Straße, Benteler; 17.30
bis 19 Uhr Volleyball Mixed
Liga-Mannschaft, Mehrzweck-
halle, Bentelerstraße

KJG-Kinderkarneval

Römer greifen an:
Galliern geht der
Zaubertrank aus

Asterix und Obelix auf die Suche
nach den unverzichtbaren Zau-
bertrank-Ingredienzien. Ganz
oben auf der Liste steht Ohren-
schmalz vom Regenwurm.

Es kommt, wie es kommen
muss: Während Asterix und Obe-
lix damit beschäftigt sind, sich
selbst in Zaum zu halten, haben
die Römer, die ebenfalls im Wald
unterwegs sind, freies Spiel. Sie
kidnappen den Druiden und brin-
gen ihn zu Caesar ins Lager.

Der mächtige Feldherr zwingt
Mirakulix, für ihn und seine Sol-
daten den legendären Zauber-
trank zu brauen, der ihnen unbe-
siegbare Kräfte verleihen soll.
Den Galliern dagegen geht nach
der Entführung des Druiden im
wahrsten Wortsinn der Saft aus.
Die Dorfbewohner wissen nicht,
wie es ohne Mirakulix weiterge-
hen soll. Doch dann eilen ihnen
die Kinder, die das turbulente Ge-
schehen in der Turnhalle gebannt
verfolgen, zur Hilfe: Mit vereinten
Kräften kann der erste feindliche
Übergriff der Römer souverän ab-
gewendet werden.

Das wollen die Soldaten nicht
auf sich sitzen lassen. Hastig kip-
pen sie Mirakulix’ Zaubersaft he-
runter. Doch anstatt allmächtig
zu werden, können sie nur noch
auf einem Bein hüpfen. Klare Sa-
che: Der schlaue Druide hat das
Rezept manipuliert und unbe-
merkt andere Zutaten in die Mix-
tur gekippt. Das freut die jungen
Narren in der Turnhalle: Die Sie-
gesfeier mit Süßigkeiten und Ber-
linern kann beginnen.

Langenberg (ew). Asterix und
Obelix haben am Samstag beim
Kinderkarneval der Katholischen
Jungen Gemeinde (KJG) St. Lam-
bertus zum Kampf gegen die Rö-
mer geblasen. Bunt kostümierte
Mädchen und Jungen aus der
ganzen Gemeinde ließen sich
nicht lange bitten und eilten den
Comic-Helden zur Hilfe.

Die 100-jährige Oma Friedi
führte die Kinderschar durch das
heitere Geschehen im Jahr 50 vor
Christus, das die KJG-Akteure in
der Turnhalle der Brinkmann-
schule lebendig werden ließen.

Cäsar und seine Soldaten ha-
ben ganz Gallien bis auf ein klei-
nes Dörfchen erobert. Mit seinen
seltsamen Bewohnern gibt es un-
überwindbar erscheinende
Schwierigkeiten. Da ist zum ei-
nen der schmächtige, aber umso
clevere Asterix, der riesige und
stets nach Wildschweinen su-
chende Obelix sowie der Druide
Mirakulix, der mit seinem Zau-
bertrank den Dorfbewohnern zu
riesiger Kraft verhilft. Nicht feh-
len dürfen im Kreis der Dorfbe-
wohner Harfenspieler Troubadix,
Fischhändler Verleihnix und der
eiserne Schmied Automatix.

Mit Schrecken stellen die Ein-
wohner des gallischen Nests fest,
dass Cäsar und seine Soldaten ei-
nen Angriff vorbereiten – und das
ausgerechnet, als dem Druiden
Mirakulix die Zutaten für seinen
Zaubertrank ausgehen. So begibt
sich dieser mit Unterstützung der
Kinder sowie in Begleitung von

Zahme Raubkatze: Ihr Kostüm
lehrte andere das Fürchten.

Miraculix, Asterix und Obelix – dargestellt von Mitgliedern der KJG
Langenberg – suchten im Wald nach den Zaubertrank-Zutaten.

In farbenprächtige und fantasievolle Kostüme gehüllt verfolgten die Nachwuchskarnevalisten das turbu-
lente Geschehen während des Kinderkarnevals in der Turnhalle der Brinkmannschule. Bild: Wieneke

Klassisches Frühlingskonzert

Musik soll zum Erlebnis werden
Langenberg (gl). Mit einem

Frühlingskonzert eröffnet der
Verein „Langenberg kulturell“
die Veranstaltungssaison 2014.
Am Samstag, 22. März, gastieren
die japanische Pianistin Reiko
Nagai und der griechische Geiger
Sotirios Zisopoulos ab 18 Uhr im
neuen Musikraum des Schulzen-
trums Langenberg an der Bente-
lerstraße. Die Zuhörer dürfen
sich auf ein vielseitiges Konzert
mit klassischer Musik aus zwei
Jahrhunderten freuen.

Wer kennt sie nicht, die Ge-
schichten über das Wahnsinns-
spiel des Teufelsgeigers Paganini,
bei dem schon vor zwei Jahrhun-
derten begeisterte Anhängerin-
nen in Ohnmacht fielen? Was Nic-

colo Paganini für die Geige war,
war Franz Liszt für das Klavier.
Herausragende Werke von beiden
stehen auf dem Programm. Und
wenn von Ludwig van Beethoven
die Frühlingssonate erklingt,
dann gibt es im Anschluss mit ei-
ner von Johann Sebastian Bachs
Violinsonaten ein virtuoses Stück
Kammermusik als Gegenpol.

Beiden Künstlern geht es bei
ihrem Auftritt in Langenberg
nach Veranstalterangaben da-
rum, Musik zum Erlebnis zu ma-
chen. Beide Akteure haben ihre
künstlerische Reifeprüfung an
der Hochschule für Musik in Det-
mold abgelegt und waren bereits
Preisträger vieler Wettbewerbe.

Reiko Nagai, in Tokio (Japan)

geboren, hat mit sechs Jahren ih-
ren ersten Klavierunterricht er-
halten. Heute ist sie selbst als
Lehrerin tätig und darüber hi-
naus eine gefragte Solistin und
Liedbegleiterin.

Auch Sotirios Zisopoulos, ge-
boren in Larissa (Griechenland),
unterrichtet selbst. Er ist Mit-
glied im Barockensemble „La Re-
jouissance“ und im Kammeror-
chester „Fonte di Musica“. Mit ei-
ner kurzweiligen Moderation
führt Dr. Thomas Wöhning durch
das Programm.

Karten gibt im Vorverkauf für
zwölf Euro in der Langenberger
Volksbank-Filiale sowie in der
Poststelle. Kinder und Jugendli-
che zahlen lediglich sechs Euro.

Sotirios Zisopoulos und Reiko Nagai sind beim Frühlingskonzert von
„Langenberg kulturell“ am 22. März im Schulzentrum zu hören.

Rheda-
Wiedenbrück

Werkzeughandel Sievers

Glückliche Gewinner
Rheda-Wiedenbrück (gl).

835 Besucher haben sich während
der Messe „Bauen Wohnen Reno-
vieren“ im A2-Forum an der Ver-
losung der Firma Sievers betei-
ligt. Zur Preisübergabe hat das
Unternehmen die drei Gewinner
in sein Fachgeschäft für Werkzeu-
ge und Maschinen an der Sie-
mensstraße in Rheda eingeladen.

Über ein Ipod konnte sich die
Rheda-Wiedenbrückerin Marica
Novak freuen und über eine Bal-
lonfahrt Gesine Samland aus Oel-
de. Der ebenfalls in Rheda-Wie-

denbrück wohnende Thomas
Lehrich gewann zwei Eintritts-
karten für ein Fußballspiel von
Schalke 04. Geschäftsführer Hol-
ger Sievers und Messekoordina-
torin Vera Kronawitter gratulier-
ten den strahlenden Preisträgern.

Das 22 Mitarbeiter beschäfti-
gende Unternehmen ist auf der
Messe seit der Premiere im Jahr
1999 vertreten.

Unser Bild zeigt (v. l.) Holger
Sievers, Thomas Lehrich, Marica
Novak, Gesine Samland und Vera
Kronawitter.

Bauernschützen

Zum zweiten Mal vorn
Rheda-Wiedenbrück (gl). Die

Schützengruppe „Christian de
Temple“ hat nach 2008 zum zwei-
ten Mal den Königin-Helga-Po-
kal der Rhedaer Bauernschützen
gewonnen. Holger Kröger, Bernd
Moselage, Christian de Temple,
Timo Westergerling, Torben Ge-
bensleben und Tobias Herborn
erzielten zusammen 284,8 Ringe.
Die Gruppe stellte mit Holger
Kröger auch einen der besten
Einzelschützen. Er erzielte eben-
so wie Claudia Schlee (Gruppe
„Reinhild Sommer“) 51,1 Ringe.

Über Rang zwei freut sich die
Gruppe „Markus Heißmann“
(280,7 Ringe). Den dritten Platz
belegte die Gruppe „Nordrheda“
mit 278,4 Ringen. Ihnen folgt die
Damengruppe „Reinhild Mer-
schmann“ mit 274,8 Ringen, der
auch Claudia Schlee angehört.

Das Bild zeigt (v. l.) Schießmeis-
ter Christian Merschmann, König
Gregor Pohlmann, Königin Ursel
Meloh-Hollenbeck, Christian de
Temple, Timo Westergerling, Hol-
ger Kröger, Bernd Moselage und
Vorsitzenden Otto Nüßer.

Wochenendlehrgang

Kreatives Schreiben mit der Volkshochschule
Rheda-Wiedenbrück (gl). Die

Volkshochschule (VHS) Recken-
berg-Ems bietet am kommenden
Wochenende einen Kursus im
kreativen Schreiben an. Am Frei-

tag, 7. März, gibt Susanne Slom-
ka zwischen 17 und 20 Uhr im
Haus der Kreativität, Lange Stra-
ße in Wiedenbrück, Tipps für ers-
te schriftstellerische Gehversu-

che. Der Lehrgang wird am
Samstag, 8. März, von 10 bis
13 Uhr fortgesetzt. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.

Anmeldungen sind in der VHS-

Zentrale unter w 05242/9030900
oder per E-Mail unter der Adres-
se briefkasten@vhs-re.de mög-
lich. Telefonisch können weitere
Informationen erfragt werden.

Warteliste

„Körperlich und
geistig fit“

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Katholische Arbeitneh-
merbewegung (KAB) St. Aegi-
dius Wiedenbrück teilt mit,
dass das Seminar „Körperlich
und geistig fit“ in Günne-Möh-
nesee (24. bis 28. März) ausge-
bucht ist. Es ist eine Warteliste
eingerichtet. Weitere Informa-
tionen können bei Heinz
Schulte, w 05242/7489, er-
fragt werden.

Kurz & knapp

aDer Heimatverein Wieden-
brück-Reckenberg lädt zur
Generalversammlung am
Samstag, 15. März, ein. Sie be-
ginnt um 15.30 Uhr in der
Gaststätte Klein an der
Hauptstraße in Rheda-Wie-
denbrück. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Vorstandswahlen.
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